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Wo sich das alte und das neue Jahr noch einmal begegnen

Am 8. Januar 2025 eröffnete Bürgermeister Herr Christ den traditionellen
Neujahrsempfang im Seniorenzentrum. Gemeinsam mit der Einrichtungsleitung
Frau Haller hieß er die Seniorinnen und Senioren des SZBI und zahlreiche Gäste
willkommen, darunter auch das engagierte Ehepaar Beiersdörfer und Frau
Hambsch, die für ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten besonders gewürdigt wurden.

Bürgermeister Herr Christ eröffnete die Veranstaltung mit einer Rede, in der er die
Ereignisse und Erfolge des vergangenen Jahres Revue passieren ließ. Frau Haller
ergänzte die Worte des Bürgermeisters und berichtete über die Entwicklungen in
der Einrichtung. Sie betonte, wie wichtig die Zusammenarbeit zwischen
Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen für den Erfolg sei.
Ein emotionaler Moment des Empfangs war die Ehrung des Ehepaars Beiersdörfer
und von Frau Hambsch. Sie erhielten eine besondere Anerkennung für ihre
langjährige ehrenamtliche Arbeit. „Ihr Engagement ist ein unverzichtbarer
Bestandteil unserer Gemeinschaft“, betonte Frau Haller. Ebenso wurde den
Mitarbeitenden des SZBI mit herzlichen Worten gedankt. “Ihr Einsatz, Ihre
Kreativität und Ihr Engagement haben das vergangene Jahr zu einem Erfolg
gemacht.“
Nach dem offiziellen Teil verlas Herr Beiersdörfer ein humoristisches Gedicht zum
Jahreswechsel und den damit verbundenen guten Vorsätzen. Im Anschluss nutzten
die Gäste die Gelegenheit, bei Getränken und Häppchen ins Gespräch zu kommen.
Die Veranstaltung bot eine angenehme Atmosphäre, die von Herzlichkeit und
einem positiven Ausblick auf das neue Jahr geprägt war.

Der Neujahrsempfang war ein gelungener Auftakt ins Jahr 2025. Mit einem
Rückblick auf Erreichtes und einem motivierenden Ausblick auf Kommendes
stärkte die Veranstaltung den Zusammenhalt der Gemeinschaft.



„Sonnenblumen“ von Vincent van Gogh ist eines der bekanntesten
Werke des Künstlers und ein Meilenstein des Post-

Impressionismus.
Das Gemälde zeigt eine einfache Vase, gefüllt mit 12

Sonnenblumen in unterschiedlichen Stadien des Blühens und
Verwelkens, die von warmen Gelbtönen dominiert werden. Der
Kontrast zwischen den leuchtenden Blüten und dem schlichten

Hintergrund schafft eine faszinierende Harmonie.
Mit seinen intensiven Farben und dynamischen Pinselstrichen

vermittelt van Gogh sowohl die Lebensfreude als auch die
Vergänglichkeit der Natur, was das Bild zu einer kraftvollen

Reflexion über Schönheit und Zeit macht.
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Der Mensch steht für mich im

Mittelpunkt. Bei all den

Herausforderungen, vor die uns

das Berufsleben stellt, ist es mir

wichtig nie zu vergessen, dass wir

mit Menschen zu tun haben.
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Steckbrief Maik Nirmaier

Funktion: Alter:

Berufliches

Motto

Der perfekte Sonntag

wäre:

Welches Tier

wären Sie

gerne?

Welche 3 Dinge würden Sie mit

auf eine Insel nehmen?

Welches ist Ihr

Lieblingsbuch?

Einrichtungsleiter

45 Jahre

mit meiner Familie im Pfälzer

Wald wandern und abends im

Garten grillen

Der Herr

der Ringe

Ein Vogel – er steht für Freiheit,
hat wundervolle Ausblicke und

viele Vögel überwintern im Süden

 Meine Familie,

Badesachen und

ein

Rückflugticket



Der kleine Prinz

Braunbär in Kanada

Lieblingsbuch?

12 Jahre Leitung

einer sozialen

Einrichtung beim

Diakonischen Werk

Mannheim

77Steckbrief Andrea Reichert

Funktion:

Alter:

Kurzer

Werdegang:

Der perfekte Sonntag

wäre:

Welches

Tier wären

Sie gerne?

Ehrenamts-

koordinatorin
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Ausschlafen, die Sonne

scheint, gemütliches

Frühstück, Freunde

treffen, Natur genießen.

Hobbys:
Lesen, Freunde treffen,

alte Möbel zu etwas

Neuem gestalten, Nähen

Was bringt

Sie so richtig

auf die

Palme?

Lügen,

Ungerechtigkeit
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Eh

re
na

m
t im

 Seniorenzentrum Böhl-Iggelheim

Das Ehrenamt im Seniorenzentrum ist sehr vielfältig:
Chor

Musikrunde
Rikschafahrten
Besuchsdienste
Patenschaften

und noch vieles mehr......

Die Ehrenamtlichen sind unsere stillen Helden. Sie schenken
den Bewohnern etwas Unbezahlbares: Zeit.

Und von den Bewohnern bekommen sie etwas Unbezahlbares
zurück: Dankbarkeit, Wertschätzung

Sie möchten auch ehrenamtlich bei uns tätig sein? Wir freuen
uns immer über Unterstützung auch in Bereichen wie

Spazierengehen, Spiele spielen, Seelsorge, Handarbeiten
usw. 

Sie können gerne eigene Ideen einbringen, es gibt so viele
Möglichkeiten, unseren Bewohnern Zeit zu schenken. Auch

zeitlich können wir ganz individuell auf Ihre Wünsche
eingehen.

Wenden Sie sich gerne an unsere Ehrenamtskoordinatorin
Andrea Reichert, email: ehrenamt@szbi.de oder telefonisch

06324/9220-1366

Das Team freut sich 
auf Verstärkung



99Unnützes Wissen

Alexander der Große ….war
klein….nur 1,50m

Die Tomate ist Obst ebenso wie Gemüse.

Man kann nicht mit zugehaltener Nase summen.

Man braucht etwa 700 Trauben, um eine
Flasche Wein herzustellen.

Mit einem Bleistift kann man einen 56km
langen Strich zeichnen.

Der Kolibri ist die einzige Vogelart,
die rückwärts fliegen kann.



Sommerwind
 (©Anita Menger 2009)

Behaglich sitz´ ich hier in diesem Garten
genieß´ den leichten, warmen Sommerwind.

Freu´ mich an Blumen, die in vielen Arten
und bunten Farben hier versammelt sind.

Belausche Vögel - suche zu entdecken
zu welchem Tier wohl jener Ruf gehört.

Die zwei dort scheinen sich verliebt zu necken -
ein and´rer schimpft - was ihn wohl so empört?

Begeistert meine Blicke weiter schweifen -
ich träume einfach nur so vor mich hin.

Versuche nichts Bestimmtes zu begreifen

und frag´ auch nicht nach meines Lebens Sinn.
Will diesmal nur die Möglichkeit ergreifen -

um mich zu freuen - daran, dass ich bin.
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Prunksitzung
Am 19. Januar 2025 war es

wieder soweit: Die Marlach-

Frösche luden zur Senioren-

Prunksitzung – und auch einige
Bewohner des

Seniorenzentrums Böhl-

Iggelheim ließen sich dieses

Spektakel nicht entgehen. Auf

Einladung der Frösche machten

sie sich mit ihren

Betreuungskräften auf einen

närrischen Ausflug in die

Nachbargemeinde Meckenheim.

Und wie man es sich bei so

einem Event nur wünschen

kann: Kein Rollator blieb

ungeführt, kein Rollstuhl

ungeschoben.

Pünktlich um 14:11 Uhr kam die

Veranstaltung in die Gänge und

die Bewohner des SZBI waren

bereit, dem Karneval das zu

geben, was er verdient: ein

bisschen Extra-Lachen und

jede Menge Spaß!

1111



Altweiberfasnacht im Seniorenzentrum Böhl-
Iggelheim: Ein bunter Spaß!

Am vergangenen Donnerstag verwandelte sich das
Seniorenzentrum Böhl-Iggelheim in ein närrisches Paradies!

Die Altweiberfasnacht wurde mit viel Lachen, bunten
Kostümen und guter Laune gefeiert. Die Mitarbeiter hatten sich

mächtig ins Zeug gelegt und kamen in den verrücktesten
Verkleidungen – von Saloon-Girl über Kuh bis hin zu einer

Inuit-Frau war alles vertreten!
Die Bewohner waren begeistert und konnten sich ein

Schmunzeln nicht verkneifen, als die närrischen
Betreuungskräfte und bunt gekleideten Mitarbeiter durch die
Flure schwebten. Besonders beliebt waren die Büttenreden am

Nachmittag, bei dem die Mitarbeiter ihre besten
Wortspielereien zum Besten gaben. Und spätestens beim

gespielten Sketch hatten alle Bewohner ihren Spaß. 
Ein großes Dankeschön an alle Mitarbeiter, die mit ihrem
kreativen Einsatz und ihrem Humor diesen Tag zu einem

unvergesslichen Erlebnis gemacht haben. Wir freuen uns schon
auf die nächsten närrischen Tage – mit noch verrückteren

Kostümen und noch mehr Spaß! 
Altweiberfasnacht im Seniorenzentrum Böhl-Iggelheim – ein

Fest, das man nicht so schnell vergisst!
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Helau !!!!

Helau !!!!
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Helau !!!!



Faschingsonntag

Faschingssonntag im SZBI: Besuch von Prinzessin
Michelle die Erste und dem Elferrat der Igglemer

Bessem!

Am Faschingssonntag erlebte das Seniorenzentrum Böhl-
Iggelheim einen ganz besonderen Besuch! Prinzessin Michelle
die Erste und der Elferrat Igglemer Bessem besuchten uns und

sorgten für eine fröhliche Atmosphäre in allen
Wohnbereichen. 

Die Bewohnerinnen und Bewohner waren begeistert, als die
Prinzessin in ihrem glitzernden Kostüm und der Elferrat in

bunten Gewändern eintrafen und mit ihren bunten
Kostümen und strahlenden Gesichtern durch das gesamte

Zentrum zogen. Es gab viele herzliche Gespräche mit unseren
Bewohnerinnen und Bewohnern. Prinzessin Michelle die
Erste sorgte mit ihrem Charme und ihrer Herzlichkeit für

strahlende Gesichter und die Freude war überall spürbar und
es wurde viel gelacht.

Ein unvergesslicher Faschingssonntag, der die Gemeinschaft
im SZBI stärkte und viele fröhliche Erinnerungen schuf! 

1414



Rosenmontag im Seniorenzentrum – Ein Tag 
voller Frohsinn und Musik

Am Rosenmontag verwandelte sich das Seniorenzentrum in eine fröhlich-
bunte Faschingshochburg. Bewohner und Mitarbeiter feierten gemeinsam

ein unvergessliches Fest voller Musik, Tanz und Heiterkeit.

Ein besonderes Highlight war der Auftritt der SZBI-Showtanzgruppe,
bestehend aus unseren engagierten Betreuungskräften, die mit einer

mitreißenden Samba-Tanzeinlage für ausgelassene Stimmung sorgten. In
bunten Kostümen und mit viel Schwung brachten sie den Saal zum Beben

und animierten die Bewohner zum Mitklatschen und Schunkeln.

Ehrenamtlich unterstützte Herr Baiersdörfer die Feier als DJ und
Büttenredner. Mit humorvollen Anekdoten und pointierten Versen sorgte
er für viele Lacher. Als erfahrener Faschingsfreund wusste er genau, wie er

die Gäste in seinen Bann ziehen konnte. Anschließend legte er
Faschingsmusik und altbekannte Party-Gassenhauer auf, sodass die

Feiernden in Erinnerungen schwelgen und mitsingen konnten.

Die fröhliche Stimmung, die liebevolle Dekoration und das gemeinsame
Feiern machten diesen Rosenmontag zu einem besonderen Erlebnis für alle

Beteiligten. Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieses
schönen Tages beigetragen haben!
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Lätaren-Umzug in Böhl-Iggelheim
 
Am 30. März 2025 fand in Böhl-Iggelheim der traditionelle Lätaren-Umzug
statt, an dem unsere Bewohner, ihre Angehörigen und die Mitarbeiter mit
großer Begeisterung teilnahmen. Der Nachmittag begann mit einer
musikalischen Einstimmung im Foyer, während alle Bewohner warm
angezogen wurden. Die fröhlichen Klänge sorgten für eine heitere
Atmosphäre und steigerten die Vorfreude auf den bevorstehenden Umzug.
 
Die Stimmung war einfach großartig! Besonders hervorzuheben ist die
Teilnahme einer Bewohnerin, die in der Rikscha des Seniorenclubs mitfuhr.
Ihr strahlendes Lächeln und die Freude, die sie ausstrahlte, waren
ansteckend und trugen zur festlichen Stimmung bei.
 
Der Umzug selbst war ein buntes Spektakel, begleitet von viel Musik und
fröhlichen Gesichtern. Die Teilnehmer sangen und tanzten, während sie
durch die Straßen zogen. Die Kombination aus festlicher Musik und der
fröhlichen Gemeinschaft machte diesen Tag zu einem unvergesslichen
Erlebnis für alle Beteiligten.
 
Insgesamt war der Lätaren-Umzug ein voller Erfolg und ein wunderbares
Beispiel für das Miteinander von Bewohnern, Angehörigen und
Mitarbeitern. Wir freuen uns bereits auf die nächsten gemeinsamen
Veranstaltungen!
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Heimbeirat
1717

Mitglieder:
Erste Vorsitzende

Frau Margarete-Friederike Jenke

Zweite Vorsitzende
Frau Martha Hottenstein

Frau Frieda Skierlo
Frau Paula Größer
Frau Erika Hügly

Was ist ein Heimbeirat?
Ein Heimbeirat vertritt die Interessen der Bewohner. Er

trifft sich regelmäßig. Bewohner können sich mit
Beschwerden, Anliegen und Sorgen an die Mitglieder

wenden. Der  Heimbeirat ist Schnittstelle zwischen
Bewohnern und Einrichtungsleitung.



Am Freitag, den 11.4.2025 war es wieder soweit. Der
Frühling zeigte sich von seiner sonnigsten Seite und

die Rikscha wurde aus dem Winterschlaf geholt.
Frau Doris Paulsen fährt ehrenamtlich Bewohner
unseres Seniorenzentrums mit der Rikscha durch

Iggelheim.
Es war ein tolles Erlebnis durch das sonnige,

blühende Iggelheim zu fahren. Die Bewohner
durften selbst entscheiden, welche Route Frau

Paulsen fuhr. Und sie fährt nicht nur eine Strecke ab,
sondern sie ist dazu noch eine tolle Fremdenführerin

und hat zu vielen Gebäuden etwas zu erzählen. Sie
hat besondere Ecken gezeigt, an schönen Gärten zum
Bestaunen gehalten und auch sonst viel zu erzählen

gewusst über die Geschichte Iggelheims.
Die Bewohner haben mit einer warmen Decke auf

den Knien die Fahrt sehr genossen, viel gelacht,
erzählt und die 20min Fahrt war viel zu schnell

vorbei.
Geplant sind diese Rikscha-Fahrten nun in

regelmäßigen Abständen, um allen Bewohnern, die
teilnehmen wollen, die Chance zu geben,

mitzufahren.
 

Rikscha-Ausfahrt am 11.04.2025
1818



Wo geht´s
denn hin?

Einmal rechts
abbiegen, bitte

Los geht´s!
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Erster Garten-Aktionstag des SZBI: 
Gemeinsam für ein grünes Paradies
Heute fand der erste Garten-Aktionstag des SZBI

statt – und was für ein Tag das war! 
Zahlreiche ehrenamtliche Helfer packten voller
Energie an: Unkraut wurde gejätet, altes Laub

zusammengeharkt, Mulchfolie verlegt und
Rindenmulch verteilt. Besonders beeindruckend:

Ein wunderschöner japanischer Garten entstand,
und ein zauberhafter Feengarten nahm Gestalt an.
Auch die Kinder waren eifrig dabei – sie versenkten

mit Begeisterung Sonnenblumensamen und
sammelten Schnecken. Währenddessen wurde eine

Hütte aufgebaut, die künftig als Gartenhütte
dienen wird.

Nach so viel Arbeit durfte die Stärkung nicht
fehlen: Zum Mittagsvesper gab es Fleischkäse und

würzigen Takko-Salat, zwischendurch stärkten
sich die Helfer mit Wienerle, Brezeln, Rohessern
und selbstgebackenem Kuchen. Die Stimmung?

Ausgelassen und fröhlich!
Dank des tollen Engagements aller Beteiligten

wurde enorm viel geschafft – unser Garten wird
schöner denn je! Ein rundum gelungener Start für

ein grünes SZBI!
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Gartenaktionstag der Tagesstätte
Am vergangenen Samstag fand der mit Spannung erwartete Gartenaktionstag der

Tagesstätte statt. Das gesamte Team war voller Enthusiasmus und bereit, den Garten
in ein blühendes Paradies zu verwandeln.

Der Tag begann mit strahlendem Sonnenschein und guter Laune. Gemeinsam wurde
das Unkraut gezupft, das sich in den letzten Wochen heimlich breitgemacht hatte. Mit

jedem gezupften Stück wurde der Garten ein Stück schöner und einladender!

Ein weiteres Highlight war der Einsatz des Hochdruckreinigers. Die Terrassenplatten
erstrahlten nach einer gründlichen Reinigung in neuem Glanz und luden alle dazu

ein, die frische Luft und die Sonne zu genießen. Es war beeindruckend zu sehen, wie
viel frischer und einladender der Außenbereich wurde!

Natürlich durfte auch die Bepflanzung nicht fehlen. Mit viel Liebe und Sorgfalt
wurden bunte Blümchen gepflanzt, die schon bald in voller Pracht blühen werden. Die

Vorfreude auf die Farbenpracht im Garten war spürbar und sorgte für ein fröhliches
Miteinander.

Insgesamt war der Gartenaktionstag ein voller Erfolg! Das Team der Tagesstätte hat
nicht nur hart gearbeitet, sondern auch viel gelacht und gemeinsam schöne

Erinnerungen geschaffen.  Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgeholfen haben!
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Viele der Bewohner hatten Lust, gemeinsam
Ostereier zur färben. Nachdem die Tische geschützt

waren, die Eier aus der Küche geholt wurden und die
Farben vorbereitet waren, konnte es losgehen.



Das Ergebnis kann
sich sehen lassen

Hochkonzentriert, aber
auch mit ganz viel Spaß

bekamen die Eier ihr
Farbkleid.
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.� Osterfreude im Haus! �-
In der Osterwoche durften wir uns über ganz
besonderen Besuch freuen: Frau Schwarz und

Frau Wassner vom ökumenischen
Besuchsdienst haben unsere Bewohner mit

liebevoll gestalteten Osternestern überrascht.
�✨

Jeder Einzelne wurde persönlich beschenkt –
mit einem kleinen Ostergruß und ganz viel
Herzlichkeit. Die strahlenden Gesichter und
warmen Worte haben diese Geste zu einem
besonders schönen Moment gemacht. *❤️

Ein herzliches Dankeschön an Frau Schwarz
und Frau Wassner für dieses fröhliche

Osterlicht, das Sie in unser Haus gebracht
haben! �Æ

Ökumenischer Besuchsdienst zu Ostern
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Hände haben eineeigene Sprache
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Gebärden-

sprache

Liebe

per
Handschlag...

Alles ok

Ich brauche
Hilfe

Stop !

Trösten

Beten



Zu

m Ausmalen
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Schnitzeljagd
durchs Haus

Wo finde ich  das?

Lösungen auf Seite 38

1 2

3 4

5

6
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Bilder-Rätsel

Lösungen auf Seite 38
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Malrunde Sonnenblick
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3333Trödeln mit Stil – Das Seniorenzentrum
erobert den Hofflohmarkt in Iggelheim!

Am 17.05.2025 war es wieder soweit: Ganz Iggelheim
im Trödelfieber – und mittendrin unser
Seniorenzentrum, das sich mit geballter
Lebenserfahrung, guter Laune und einem unfehlbaren
Riecher für echte Schnäppchen unter die Leute mischte.
Es wurde gestöbert und gefeilscht. Schätze wurden
gehoben, Kuriositäten entdeckt und so mancher Gast
verließ den Hof mit mehr Sachen, als er eigentlich
loswerden wollte.
Zur verdienten Erholung ging’s danach ins
Wehlachcafé, wo Eiskaffee und Kuchen warteten. Der
Eiskaffee war eiskalt, der Kuchen nicht – perfekt also!
Und das Wetter? Sonne satt! 
Ein rundum gelungener Tag – und wir sagen: Nächstes
Jahr gerne wieder. 



Ein Tag zum Staunen – Der „Falkner der Herzen“ zu Besuch im
Seniorenzentrum Böhl-Iggelheim

Am 8. Mai 2025 erlebten unsere Bewohnerinnen und Bewohner ein ganz
besonderes Ereignis: Der „Falkner der Herzen“ Achim Häfner besuchte

gemeinsam mit seinem Sohn unser Seniorenzentrum in Böhl-
Iggelheim – ein unvergessliches Highlight, das viele Herzen berührte.
Mit im Gepäck hatte Herr Häfner eine faszinierende Auswahl seiner
gefiederten Gefährten: majestätische Eulen, deren stille Präsenz und
tiefer Blick uns alle in ihren Bann zogen. Mit großer Hingabe, Geduld

und Sachverstand stellte Herr Häfner die einzelnen Tiere vor, erzählte
spannende Geschichten und vermittelte beeindruckendes Wissen über

das Wesen und Verhalten dieser außergewöhnlichen Vögel.
Behutsam und einfühlsam ging er auf jeden Einzelnen ein – kein

Wohnbereich blieb unbesucht. Es war berührend zu sehen, wie selbst
zurückhaltende oder zunächst ängstliche Bewohner sich überwanden,
ihre Hände ausstreckten und schließlich eine Eule auf dem Arm halten

durften. Dieses direkte Erleben – das sanfte Gefieder zu spüren, den
warmen Blick der Tiere zu erwidern – bewegte viele zutiefst.

Auch unsere Mitarbeitenden waren begeistert und gerührt von der
Ruhe, mit der die Tiere agierten – ein Ergebnis der liebevollen und

respektvollen Arbeit von Herrn Häfner und seinem Team. Die Tiere, die
mit viel Herzblut und Erfahrung auf den Kontakt mit Menschen

vorbereitet werden, zeigten sich als echte Seelentröster und zauberten
vielen ein Lächeln ins Gesicht.

Es war ein Tag voller Staunen, Nähe und Freude – ein Moment des
Innehaltens und der Verbundenheit zwischen Mensch und Tier. Wir

danken Herrn Häfner und seinem Sohn von Herzen für diesen
wundervollen Besuch, der noch lange nachwirken wird.

“Falkner der Herzen”
3434 Besuch vom



3535Uhu, größte Eulenart
Europas

Weißgesichteule:
stammt

ursprünglich aus
Afrika

Wie fühlt sich eine Eule an?

Die größte Eule wollte
natürlich zum Chef
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Schleiereule

Was die beiden sich wohl
gerade erzählen?
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“Emma”
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Tag der Pflege im Seniorenzentrum Böhl-Iggelheim – Ein herzliches
Dankeschön an alle Mitarbeitenden
Am diesjährigen Tag der Pflege stand im Seniorenzentrum Böhl-Iggelheim
nicht nur die professionelle Versorgung und Betreuung im Mittelpunkt – vor
allem galt es, Danke zu sagen. Die Geschäftsführung und die
Einrichtungsleitung nutzten diesen besonderen Tag, um die herausragende
Arbeit aller Mitarbeitenden zu würdigen, die täglich mit großem
Engagement und Herzblut zum Wohl unserer Bewohnerinnen und Bewohner
beitragen.
In einer warmherzigen und wertschätzenden Ansprache hob der
Einrichtungsleiter hervor, wie wichtig jede einzelne Person im Team ist –
ganz gleich, ob in der Pflege, in der sozialen Betreuung, in der Verwaltung, der
Küche oder in der Hauswirtschaft. 
Als symbolisches Zeichen der Anerkennung und als kleines Dankeschön
erhielt jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter eine Rose sowie ein Duplo,
das liebevoll und originell verpackt war. Diese Geste kam von Herzen – als
Ausdruck der tiefen Wertschätzung für die tägliche Arbeit, die oft im
Verborgenen geschieht, aber von unschätzbarem Wert ist.
Der Tag der Pflege war somit nicht nur ein Anlass zur Reflexion, sondern auch
ein Moment der Gemeinschaft und des gegenseitigen Respekts. Die
Atmosphäre war geprägt von einem spürbaren Zusammenhalt und der
Freude darüber, Teil eines so engagierten und mitfühlenden Teams zu sein.
Danke an alle, die mit ihrem Einsatz das Seniorenzentrum Böhl-Iggelheim
zu einem Ort machen, an dem Menschen sich geborgen und wertgeschätzt
fühlen dürfen.
 

Tag der Pflege
12.05.2025
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Lösungen für Bilderrätsel Seite...

Wal+Ross = Walross
Salz + Wasser = Salzwasser
Löwen + Zahn = Löwenzahn
Schuh + Löffel = Schuhlöffel
Drei + Rad = Dreirad
Eis + Bär = Eisbär

Lösungen für Schnitzeljagd durchs Haus
Bild 1
Bild 2
Bild 3
Bild 4
Bild 5
Bild 6

Foyer (Puppenstube)

Blumenwiese

Fahrstuhl
Rosengarten
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Wiesengrund

Sonnenblick
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Was gefällt Ihnen nicht so gut?

Meinungsumfrage
Hauszeitung

Was gefällt Ihnen an der Hauszeitung gut?

Welche Themen sollten unbedingt bleiben?

Welche Themen wünschen Sie sich?

Gerne können Sie auch die Rückseite nutzen für Ihre Meinung. Das
ausgefüllte Blatt einfach auschneiden und in der Verwaltung abgeben, mit

dem Hinweis an Frau Reichert weiterzuleiten. Über eine rege Teilnahme
freuen wir uns.
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Möchten Sie noch etwas zum Thema Hauszeitung
mitteilen?



Juli
Pamela Anderson – 1. Juli 1967

 Kanadisch-amerikanische Schauspielerin, bekannt aus „Baywatch“ 
Dan Aykroyd – 1. Juli 1952

 Kanadischer Schauspieler und Komiker, bekannt aus „Ghostbusters“ 
Joachim Llambi – 18. Juli 1964

 Deutscher Tanzjuror bei „Let's Dance

August
Sean Penn – 17. August 1960

 US-amerikanischer Schauspieler und Regisseur, Oscar-Preisträger 
Jan Josef Liefers – 8. August 1964

 Deutscher Schauspieler, bekannt aus dem „Tatort“ 
Victoria Swarovski – 16. August 1993

 Österreichische Moderatorin und Sängerin 

September
San Diego Pooth – 10. September 2003

 Deutsches Model, Sohn von Verona Pooth 
Beyoncé Knowles-Carter – 4. September 1981

 US-amerikanische Sängerin und Schauspielerin 
Klaas Heufer-Umlauf – 22. September 1983

 Deutscher Fernsehmoderator und Entertainer 
Tom Felton – 22. September 1987

 Britischer Schauspieler, bekannt als Draco Malfoy in „Harry Potter“ 

Prominente-Geburtstage
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Sie möchten immer 

up to date sein?
Folgen Sie uns gerne auf:
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